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Den Atomkrieg überleben

-Der bcAzr'eiz'%. Zhmzf Jzi> ZinzAcbzztz hzzt zfz'e schwedische
bchri/t ,,Att orer/enzz zztowzhrz'get — eii ^»roh/ezw /ör oss
zd/zz" z'tzs .Dezzische zïherseizezz izzssezz. 2?s ist Azz/gzzhe ez'zzes

/'edezz Rzïrgers, Mzzzzzz oder Draw, sich dzzzzzz'i ez'zzgehezzzi zzz

he/zzsse;z. ]Tir ezzizzehmezz dieser bchrz/i die zzzzch/o/gezzdezz
Zeifezz, dzzs ferhzz/ietz nor, hez zzzzd zzzzch zier Deiozzzzizozz

heire//ezzd.

Was Da tun sollst

vor der Detonation

Du weisst nicht, wann die erste Atombombe abgeworfen wird. Die
Fliegerbeobachtung kann auch nicht herausfinden, ob ein Luftangriff
mit oder ohne Atombomben durchgeführt wird. Jeder Fliegeralarm kann
die Gefahr eines Atom-Bombenangriffs in sich schliessen. Verwendet der
Feind gar Robotergeschosse, dann kann die Luftbeobachtung diese nicht
einmal entdecken und davor warnen. Der Feind wird wahrscheinlich auch
bestrebt sein, die Atomwaffen überraschend einzusetzen. Daher wirst Du
wahrscheinlich keine Warnung erhalten. Befindest Du Dich in einem Ge-
biet, wo ein Fliegerangriff zu erwarten ist, kannst Du folgende person-
liehe Schutzmassnahmen ergreifen:
1. Verschaffe Dir möglichst guten Schutz gegen die Hitzestrahlung. Be-

decke von Deiner Haut so viel wie möglich. Trage eine Kopfbedeckung
und Handschuhe. Sorge auch dafür, dass Gesicht und Hals gegen die
Hitze geschützt sind, was mit einem Stück Stoff, einem Handtuch oder
ähnlichem leicht zu machen ist. Befindest Du Dich unter Dach oder
sonst im „Schatten" vor der Hitzewelle, brauchst Du Dich nicht be-
sonders dagegen zu schützen.

2. Trage stets die Gasmaske bei Dir.
3. Sei Dir stets klar darüber, wie und wo Du bei einer Detonation in

Deckung gehst.
4. Halte Dich wenn immer möglich in Deckung auf, wenn Du ruhst.
5. Fährst Du im Auto, dann lasse die Fenster offen.

hei der Detonation

Bemerkst Du intensive Licht- und Wärmestrahlung von einer Atom-
detonation — mache folgendes:
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1. Schliesse die Augen und gehe rasch in Deckung. Gibt es in der Nähe
keinen Schutz — werfe Dich flach auf den Boden. Kümmere Dich nicht
um die Richtung — Du hast keine Zeit zu wählen. Drücke Dich gegen
den Boden, eine Wand oder eine andere feste Stütze.

Wenn Du im Haus bist, werfe Dich hinter eine sichere Wand oder,
sollten mehrere Wände Fenster haben, unter einen Tisch, in einen
fensterlosen Winkel oder Korridor.
Wenn Du Dich in einem Schutzraum oder Splitterschutz befindest:
Drücke Dich gegen den Boden oder gegen eine Wand.

Befindest Du Dich in einem Fahrzeug: Bist Du Wagenlenker: Halte
an. Ducke Dich so tief als möglich — in jedem Fall so tief, dass Du
unter das Wagenfenster kommst.

Bist Du Passagier in einem gedeckten Fahrzeug: Ducke Dich schnell
— am besten auf den Boden des Fahrzeuges. Bist Du Passagier in
einem offenen Fahrzeug: Ducke Dich so tief als möglich — springe
ab bei Anhalten des Fahrzeuges und suche Schutz auf dem Boden.

2. Liege ungefähr zehn Sekunden still.
3. Zieh die Gasmaske an und hülle Dich in einen Mantel, eine Decke oder

ähnliches.

4. Verbleibe noch etwa eine Minute in der Deckung, auf jeden Fall so
lange, bis Du merkst, dass keine Gegenstände mehr herumgeschleu-
dert werden.

«ac/i der Detonation

1. Zieh Gasmaske und Handschuhe an, wenn Du es nicht schon getan
hast. Schüttle und bürste Sand oder Staub, der an Dich geraten ist,
sorgfältig ab, besonders solchen, der auf die Haut oder ins Haar ge-
kommen ist.

2. Binde die Aermel um die Handgelenke zu. Zieh den Kopfschutz um
die Gasmaske herum fest an und befestige ihn so, dass kein Staub in
den Kragen dringen kann.

3. Bürste und trockne Gegenstände, mit denen Du umgehen musst, ab.

4. Zieh die Schutzausrüstung nicht eher ab, bis Du Bescheid bekommst,
dass Du es ohne Gefahr tun kannst.

5. Hast Du irgend eine Aufgabe — erfülle sie. Hilf den Geschädigten.
Versuche, Dich im verkohlten Gelände oder in den eingestürzten Ge-
bäuden zurecht zu finden. Lass Dich nicht von einer Panik packen —
Du lebst ja noch.
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